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Bericht 2. Saisonhälfte 2014/15 
Für die 1. Saisonhälfte wird auf den Zwischenbericht Saison 2014/15 vom 10. Januar 2015 verwiesen. 

 

Spielbetrieb 

Nach einer kurzen Weihnachtspause starteten wir am 7. Januar 2015 mit dem Training zu den 

gewohnten Zeiten am Mittwochabend. 

Neucurler 

Gegenüber der vorderen Saison hatten wir 5 Neucurler im Alter zwischen 12 und 14 Jahren. Dies ist 

vor allem dem Schulsport der Stadt Biel zu verdanken. 4 Jugendliche kamen ab Januar 2015 parallel 

zum Schulsport in das Juniorentraining. 1 Jugendliche wurde durch eine Juniorin geworben. 

Training 

In dieser Saison hatten wir total 30 Junioren und Juniorinnen, die jeweils Mittwoch Abend trainiert 

haben. Geleitet wurden die Trainings von 6 Coaches, bei Engpässen unterstützt von Mike und mir. 

Hiermit an alle ein grosses Dankeschön für das Engagement und die tolle Unterstützung und 

Zusammenarbeit. 

Meisterschaften 

Team Biel-Morges (Liga A) 

Das Team von Noëmi Völkle klassierte sich nach der Qualifikationsrunde auf dem 8. Rang und konnte 
sich somit für die Juniorinnen A, Valiant-Schweizer Meisterschaft qualifizieren. In einer Round Robin 
spielten sie während zwei Wochenenden in Luzern gegen ihre Mitkonkurentinnen und beendeten die 
Saison auf dem 7. Schlussrang. 

Die Mädels werden nächste Saison nicht mehr unter Biel-Morges sondern unter Biel-Bienne spielen. 

Team Biel-Bienne 1 (Liga A) 

Das Team von Nicola Stoll spielte die erste Saison in der Liga A. Nach den 3 Qualifikationsrunden 

rangierten sie sich auf dem 10. Rang und konnten sich so leider nicht für die Schlussrunde der 

Junioren A, Valiant Schweizer Meisterschaft qualifizieren.  

Aufgrund von Angeboten anderer Mannschaften haben sich Spieler des Teams entschieden neue 

Wege zu gehen. Zu unserem grossen Bedauern hat sich das Team aufgelöst und wird nächste Saison 

nicht mehr in dieser Zusammensetzung spielen. 

Team Lyss-Biel (Liga B) 

Team Lyss-Biel spielte in der Liga B und hatte während 4 Wochenende gegen 16 Teams eine Round 

Robin zu spielen. Sie klassierten sich schlussendlich auf dem 12. Schlussrang.  
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Interclub Meisterschaft 

Team Nicola Stoll, Rang 7, Ligameister B 

Team Romina Stoll, Rang 31 

Team Fuhrer / Hubacher, Rang 32 

Finanzielles  

Rechnung Saison 2014/2015 

Die Rechnung für die Saison 2014/2015 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 785.10 ab. Trotz der 

etwas tieferen Clubbeiträge konnten die Erträge, insbesondere dank Gönnerbeiträgen und J&S-

Gelder, auf dem budgetierten Niveau erzielt werden. Ein grosser Dank gebührt allen, die uns 

finanziell unterstützt haben. 

Auf der Ausgabenseite hatten wir die Unterstützung des Teams Biel-Morges (Völkle) nicht budgetiert, 

das Team ist erst nach der Budgetrunde vom letzten Jahr zu uns gestossen. Demgegenüber haben 

wir aus Zeit- und Kapazitätsgründen auf die Inseratekampagne (budgetiert mit Fr. 2‘000) verzichtet. 

Erstmals haben wir einen „Unterstützungsfonds CJZ“ im Umfang von Fr. 1‘000 gebildet. Ziel dieses 

Unterstützungsfonds ist es, JungcurlerInnen die Teilnahme an besonderen Curling-Anlässen (z.B. 

Sommerlager) zu ermöglichen, welche sonst aus finanziellen Gründen nicht möglich wäre. 

Mit dem Gewinn von Fr. 785.10 erreicht das Eigenkapital des CJZ per 30. April 2015 den Betrag von 

Fr. 7‘358.18.  

Budget Saison 2015/2016 

Das Budget für die kommenden Saison 2015/2016 schliesst mit einem Verlust von Fr. 1‘780 ab. 

Neben der besseren finanziellen Unterstützung der Meisterschafts-Teams haben wir insbesondere 

die Anschaffung von CJZ-Jacken vorgesehen. Wir sind unverändert auf die bisherige grosszügige 

Unterstützung der Clubs angewiesen. Ihnen gebührt ein grosser Dank im Namen des Nachwuchses. 

Wir hoffen ebenfalls, wiederum Sponsoring- und Gönnerbeiträge von Fr. 2‘000 zu finden.  

Dank dem Eigenkapital von Fr. 7‘358.18 erachten wir den budgetierten Minusbetrag von Fr. 1‘780 als 

tragbar. 
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Anlässe 

Saisonabschlusstraining 

Am 18. März 2015 fand das Saisonabschlusstraining statt. JuniorInnen, Trainer und Curling-Eltern 

spielten 4 „spezielle“ Ends gegeneinander. Wie bereits beim Weihnachtsanlass spielten wir das  

1. End ohne zu sprechen, das 2. End ohne Take-out, im 3. End wurden ohne Wischen und im 4. End 

Steinabgabe mit der „falschen Hand“. Während dieser Zeit hatten Curling-Anfänger-Eltern die 

Gelegenheit etwas Curlingluft zu schnuppern. Muskelkater inklusive! 

Beim anschliessenden Nachtessen haben 62 Personen teilgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Der Osterhase Vreni kam auch noch 

vorbei 

 
Merci für alles!!! 

 
Hamburgerbuffet 

 
Übung macht den Meister 

 
Youngsters 
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Was ist geplant? 

27. Mai 2015, Leiter-Sitzung, Planung Saison 15/16 

Juli 2015, Leiter Essen 

23. August 2015, Sommerbräteln in der Waldhütte in Sutz 

 

Safnern, 19. Mai 2015 

Gabi Stoll 


